
 
 
 
 

 
 
 

Hygienekonzept für den Spiel- und Trainingsbetrieb 
gültig ab 13.10.2020 

 

Die Gesundheit und die Sicherheit haben oberste Priorität. Es gilt die Risiken in allen 
Bereichen zu minimieren. Die aktuellen gesetzlichen Verordnungen und Verfügungen im 
Zuge der Corona-Pandemie machen es zwingend notwendig folgende Vorgaben und 
Maßnahmen zu beachten: 
 

ALLGEMEIN 
 

▪ Ein Abstand von mindestens 1,5 Metern (besser 2 Metern) zwischen den 
anwesenden Personen ist unbedingt anzuwenden. Dies gilt auch im Foyer, den 
Umkleidekabinen und im Außenbereich vor den Hallen.  

▪ Wenn die Abstandsregeln nicht zwingend eingehalten werden können, ist das Tragen 
eines Mund-Nasen-Schutzes verpflichtend. Masken oder eine ähnliche textile 
Barriere sind selbst mitzubringen und werden nicht gestellt.  

▪ Personen mit Fieber, Husten, Halsschmerzen sowie anderen grippeähnlichen 
Symptomen müssen fernbleiben bzw. bei akutem Auftreten von Symptomen den 
Hallenbereich umgehend verlassen. 

▪ Das Auftreten einer Infektion mit SARS-CoV-2 (getestet oder als positiv eingestuft) ist 
der Geschäftsstelle des Hauptvereins oder der Abteilungsleitung von den Erkrankten 
bzw. deren Sorgeberechtigten umgehend mitzuteilen. Auch Personen, die 
beispielsweise durch die Gesundheitsämter zu einer Quarantäne angewiesen 
wurden, sind zur Meldung verpflichtet. 

▪ Wir bitten zudem die allgemein geltenden Hygieneregeln, wie Händewaschen oder 

die Hust- und Nies-Etiquette einzuhalten. 

▪ Alle Personen müssen bei Betreten einen Teilnehmerbogen ausfüllen. Einlass wird 
nur gewährt, wenn Datum und Uhrzeit des Besuchs, Name, E-Mailadresse und 
Telefonnummer wahrheitsgemäß hinterlegt wurden, um ggf. die Nachverfolgung 
durch das Gesundheitsamt zu gewährleisten.  

▪ Das Formular steht auf der Webseite des Vereins vorab zum Download zur 
Verfügung und darf gerne vorab ausgefüllt sein, um größere Warteschlagen zu 
verhindern.  

▪ Alternativ ist auch eine elektronische Registrierung per Smartphone anhand eines 
aushängenden QR-Codes bzw. Links möglich. Beim Eintritt ist die Bestätigungs-ID 
unaufgefordert zu zeigen. 
 

SPIELBETRIEB 
 

▪ Alle Personen, Zuschauer, Spieler, Trainer und Betreuer sowie die/der Schiedsrichter 
reisen möglichst individuell und nach Möglichkeit im PKW oder mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln an. Auf die Bildung von Fahrgemeinschaften bitten wir zu verzichten. 

▪ Beim Eintritt in das Foyer der Halle bitten wir alle Personen sich die Hände an den 
bereitstehenden Spendern zu desinfizieren.  

▪ Der Zugang zur Halle für Spieler, Trainer und Betreuer sowie die/der Schiedsrichter 
erfolgt über den entsprechend gekennzeichneten und ausgeschilderten Eingang für 
Sportler. 

▪ Jeweils zwei Kabinen pro Team stehen zur Verfügung. Auch In den Kabinen ist auf 
die Abstandseinhaltung zu achten. In den Kabinen dürfen sich je maximal 8 Personen 
gleichzeitig befinden. Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf ein notwendiges Minimum 
zu beschränken. 

▪ Die Nutzung der Dusche ist möglich, auch hier gilt ist auf die Abstandseinhaltung zu 
achten und eine maximale gleichzeitige Belegung von 5 Personen. 

▪ Für den/die Schiedsrichter stehen die beiden separaten, kleinen Kabinen 
(Lehrerumkleiden) zum Umkleiden oder Duschen zur Verfügung. Dort dürfen sich 



 
 
 
 

 
 
 

gleichzeitig maximal 2 Personen aufhalten. Auf den Mindestabstand ist ebenfalls zu 
achten.   

▪ Alle Kabinen werden zwischen den Spielen regelmäßig gelüftet und desinfiziert. 
Daher sind Taschen, Schuhe, Bekleidung und persönliche Gegenstände unbedingt 
mit in die Halle mitzunehmen. 

▪ Der Zugang zum Spielfeld erfolgt über den gekennzeichneten Abgang. Aufgrund der 
baulichen Gegebenheiten gilt auch hier eine Maskenpflicht bis zum Erreichen des 
Auswechselbereichs bzw. des Zeitnehmertischs im Falle der/des Schiedsrichter/s. 
Dort müssen hinter den Bänken bzw. dem Zeitnehmertisch die Taschen, Schuhe, 
Bekleidung und persönliche Gegenstände deponiert werden. Ausreichend Platz und 
Abstand zu den Zuschauern ist vorhanden.    

▪ Die Mannschaftsbänke werden vor dem Eintreffen der Mannschaften und in der 
Halbzeit durch den Heimverein desinfiziert. 

▪ Der Laptop zur Eingabe des elektronischen Spielberichts, das Bedienpult zur 
Steuerung des Anzeigensystems sowie weitere technische Gerätschaften sind vor 
und nach dem Spiel zu desinfizieren. Ist dies nicht möglich müssen Zeitnehmer und 
Sekretär Einweg-Handschuhe tragen.     

▪ Zeitnehmer und Sekretär tragen, gerade im Falle einer direkten Kommunikation mit 
den Mannschaftsverantwortlichen bzw. 
Schiedsrichtern ein Mund-Nasen-Schutz. 

▪ Eine technische Besprechung ist baulich bedingt nur am Zeitnehmertisch möglich. 
Alle Personen tragen einen Mund-Nasen-Schutz und 

▪ desinfizieren sich die Hände 
▪ Auf ein gemeinsames Einlaufen und Abklatschen im Sinne der Begrüßung und 

Fairness wird verzichtet. 
▪ Das Time-Out wird unter Einhaltung des Mindestabstands zum Zeitnehmertisch 

vorgenommen. 
 

ZUSCHAUER 
 

▪ Zuschauer und andere Spielbeteiligte, wie Zeitnehmer oder Sekretär betreten die 
Halle über den entsprechend gekennzeichneten und ausgeschilderten Eingang für 
Besucher.  

▪ Es stehen für Zuschauer maximal 25 Sitzplätze zur Verfügung. Sind diese alle 
besetzt erfolgt kein weiterer Einlass.  

▪ Stehplätze sind keine vorhanden und auch nicht erlaubt.  
▪ Der Mund-Nasen-Schutz darf erst nach Erreichen des Sitzplatzes abgenommen 

werden und ist beim Verlassen, auch für Toilettengänge oder ähnliches, wieder 
aufzusetzen. 
         

HALLENVERKAUF 
 

▪ Verkauft werden beim Spielbetrieb nur Getränke in Flaschen und abgepackte 
Lebensmittel. Kaffee und Selbstgebackenes, wie Kuchen oder Brezeln, sind aus 
hygienischen Gründen nicht erlaubt. 

▪ Gekaufte Artikel dürfen nur am Sitzplatz konsumiert werden. Ein Aufenthalt am 
Verkaufstisch ist nicht gestattet. Auch dort giltt das Abstandsgebot und eine 
Maskenpflicht. 
 

TOILETTEN 
 

▪ Die Toiletten im Foyer der Halle sind für die Zuschauer und andere Spielbeteiligte 
geöffnet. Dort sind Handdesinfektionsspender 
angebracht, die vor und nach dem Toilettengang zu benutzen sind. 

▪ Für Spieler, Trainer, Betreuer und Schiedsrichter stehen die Toiletten im 
Kabinenbereich zur Verfügung 



 
 
 
 

 
 
 

▪ Alle Toiletten werden regelmäßig überprüft und desinfiziert (insbesondere 
Türklinken/Toilettenbrille). 

▪ Hinweisschilder weisen vor dem Verlassen der sanitären Anlagen auf das 

Händewaschen hin. 
 

TRAINING 
 

▪ Die Trainingsgruppen sollten sich immer aus denselben Teilnehmern 
zusammensetzen. Eine Durchmischung oder Begegnung gilt es zu vermeiden.  

▪ Der Beginn und das Ende jeder Trainingseinheit erfolgen pünktlich. Im neuen 
Trainingsplan ist daher ein zeitlicher Puffer eingeplant.   

▪ Alle Teilnehmer reisen möglichst individuell und nach Möglichkeit im PKW oder mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln an. Auf die Bildung von Fahrgemeinschaften bitten wir zu 
verzichten. 

▪ Beim Eintritt in das Foyer der Halle bitten wir alle Personen sich die Hände an den 
bereitstehenden Spendern zu desinfizieren.  

▪ Der Zugang zur Halle erfolgt über den entsprechend gekennzeichneten und 
ausgeschilderten Eingang für Sportler. 

▪ Jeweils zwei Kabinen pro Team stehen zur Verfügung. Auch In den Kabinen ist auf 
die Abstandseinhaltung zu achten. In den Kabinen dürfen sich je maximal 8 Personen 
gleichzeitig befinden. Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf ein notwendiges Minimum 
zu beschränken. 

▪ Die Nutzung der Dusche ist möglich, auch hier gilt ist auf die Abstandseinhaltung zu 
achten und eine maximale gleichzeitige Belegung von 5 Personen. 

▪ Die Teilnehmer nutzen sofern möglich ihre eigenen Materialien (z. B. Bälle) 
▪ Auf- und Abbau von benötigten Materialien werden von den Trainern mit Mund-

Nasen-Schutzmasken durchgeführt. 
▪ Trainingsmaterialien, Bälle etc. sind vor und nach dem Training zu desinfizieren. 

 

LÜFTEN 
 

▪ Besonders wichtig ist das regelmäßige und richtige Lüften, um die Innenraumluft 
auszutauschen. Wenn möglich ist während der Trainingseinheit oder des Spiels, 
spätestens aber nach dem Ende, eine Stoßlüftung bzw. Querlüftung durch vollständig 
geöffnete Fenster vorzunehmen. 
 

HYGIENEBEAUFTRAGTER 
 

▪ Für alle Fragen rund um das Thema Hygiene steht der Hygienebeauftragter Heiko 
Schmidt telefonisch unter 0179 2012716 oder per E-Mail an handball@tus1894.de 
gerne zur Verfügung.  

▪ Gerne helfen auch alle Trainer und Betreuer bei Fragen.  
▪ Sollte ein Teilnehmer wiederholt gegen die Vorgaben und Maßnahmen dieses 

Hygienekonzeptes verstoßen, machen wir vom Hausrecht Gebrauch.  

 
 

Die Stadt Frankfurt und wir als Verein behalten uns eine kurzfristige Änderungen oder eine 
Rücknahme vor. 

 
Frankfurt am Main, den 13.10.2020 

Heiko Schmidt – Abteilungsleiter & Hygienebeauftragter 

mailto:handball@tus1894.de

